
Jecha Patriot.
Allcutaun, Pci. Juni -1. 1856.

'Ermiinnngrn dn- Amerikanischen Na«
tionül Convention.

Für President,

Achld. MKard Lilluwre,
Für Vice - resid e n t:

Andrem Jackson Oontlson,

Union, und An-
tf-Laf Ataats-Tickee.

Für Canal - Commißionrr !

UhIZMKs E. CIZÄMmc?
Kon Jork Caunty.

Für Auditor-General !

Baewkw Pholyö-,
W v n A r »i st r o n g C a u n t i?.

Für Landmesscr-Gcneral:
Wavüholomow Lecho

tLin große« tLi.

Unser Nachbar, Herr Jacob Muschlitz.
überreichte uns letzte Woche ein Hühner-Ei wel-
ches über die Länge und über die Runde Li
Zoll mißt. Es ist dies ein ungewöhnlich großes
Ei-ein Ei welches gewiß nicht jeden Tag gebo-
ten werden kann. Wer «in größeres hat, oder
bekommt, der laße sich hören?aber nicht eher.

Während es eine Zeitlang in unserer Ge-
gend rau und trocken war, fielen schwere Regen in
dein mittlern Süd-Carolina, welche einiger Scha-
den an Brücken und Feidfrüchten anrichtcten.

In der virletztenvienstag Nacht erhielten wir ei-
nen warmen Gewitterschauer, der jedem Gewächs
«in frisches Leben gab, besonders dem Gras
aus de» Feldern sehr viel im Wachsthum fort-
helfen wird.

Aeinterjägrr.?Die Zahl der Personen die
bereits Anspruch gemacht haben bei dem neulich
erwählten Mayor Vaur in Philadelphia für Aem-
ter. belauft sich zu SWÜ ! ! Der Mayor hat aber
blos K43 auszuaeben. 52W Aemlerjagcr in
''r ..Stadt der Bruderliebe!" wovon nur

africdcn gestellt werden können !! Es Hit doch
viele warme Patrioten unter den Lok» fo-
ko Demokraten!

Virginia Wahlen.
Die in vo.lger Woche gehaltene Wahl in Nich-

mond, Virginicn. ist zu Guniien von P. P, Win-
sion, dem Amerikanischen Candivat fürScheriff. mit
4M Mehrheit ausgefallen. Die übrigen Candi-
daten wurden auch alle qewählt. Z > Wheeling
haben die Amerikanisch' Candidaten ebenfalls ge-
siegt. Macht Platz für den ~alten Sam," er ist
Noch frisch und gesund!

LS- HeinricbGinal. freier Redner, vie-
len Nnserer Leser bekannt, hat vor geraumer Zeit
Phiiadelvkia verlassen, um sich ,u seinen Freunden
»ach Milwaukie zu begeben. Seit feiner Abreise
von Philadelphia, hat man nichts mehr von ihm
gehört, und sei, « Freünde sind jetzt um seinetwegen
in Sorgen und bitten solche, die etwas von ihm
wissen, um Auskunft unter der Adresse ?Banner
und Lslkofreund" in Milwaukie.

Lancasier <t»u»t^.
Bei der letzte» Lancasier Caunty Court wurde

ein Gastwirth, Namens ConradSaubert,
schuldig gesunden, berauschende Getränke an Min-
derjährige verkauft zu haben, Nnd verurikeilt ?li)

Strafe, nebst? 3 an de» Kläger, und die Unko-
sten, welebe sich zu 814(1 belaufen, zu bezahlen ?

und lO Tage im Caunty-Gefängniß zuzubringen.
Ei» änderer Gastwirth, Namens Heilman.

wurde ebenfalls schuldig gefunden das nämliche
Verbrechen begangen zu haben. Court-Urtheil :

8lt) Strafe und 83 dem Klä.zer zu bezahlen, und
Ii) Tage in dem Eaunty-Gcfängniß zu sitzen. ?

NlleS unter dem demokratischen Buckalew-Gefetz.

lLnglisch unv Amerikanisch.
Vor hundert lahren wurde Graf FerrcrS, ein

Sprößling des höchsten englischen Adels, zu Ty-
burn alj ein gemeiner Mörder "am Halse auf-
gehängt. bis er todt war." weil er im Jähzorn
seinen Bedienten todtgefchossen hatte.

Im Jahre 1356 würde ein amerikanischer Na-
tional-Vertretcr, Namens Herbert, ein Sprößling
des ritterlichm Sklavenstaates Alabama,, zu Wa-
schington gegen einige Tausend Thaler Bürgschaft
in Freiheit gesetzt und nahn, seinen Sitz im Äc-
vräsentanteqhause wieder ein, nachdem er cincn
Bedienten, den er vorher a!>f'S Schmählichste ge-
mißhandelt, kaltblütig todtgefchossen hatlt.

Toller Hund.
Ain vorletzten Samstag glaui-te Herr Daniel

Heberling von Weißport, etwas Außerge-

wöhnliches an seinem Hunde zu bemerken, wcßhalb
er ihn einsperrte. Der Hund nahm jedoch >oie
gewöhnlich Nahrung und Wasser zu sich, was die
meisten Hitnde, die toll sind, nicht thun, welches
Herr Heberting, der überhaupt die Symptome ei-
nes tollwerdenden Hundes nicht kannte, bewog, sel-
bigen wieder frei zu lassen. Sonntags big er R e-

beeea Green, ein junges lOjährigcS Mäd-
chen von jenem Ott und mehrere Hunde, worauf
er abermals eingesperrt würde. Montags jedoch
brach er aus und lief davon. Das junge Mäd-
chen befindet sich unter der Behandlung des Dr.
German wohl, und wir wünschen, daß es keine
üble Folgen nach sich haben werde.

betrübende» Unglüek.
Änr letzten Donnerstag wurde dir Familie des

Hrn. Matthias Nilter, nahe Allebachs Muhle, in
Schippvch Taunschiv, Montgomery von

einem betrübende» Unglück heimgesucht. Hr. Rit-
ter war eben mit einer Walze aus dem Felde ge-
fahren als seine Kinder, die in der Nähe spielten,
ohne daß er es merltc, da er die Pferde führte, auf
die Walze zu kleltern suchten; ein plötzliches Auf-
schreien der Kinder machte den Vater sich unischau-
en. da gewahrte er mit Entsttzen, daß eins der
Kinder, ein etwa 7 Jahr altes Maochcir üi'ter die
Walze gekommen und von derselben erdrückt war.
Es lebte noch ungefähr l 5 Minuten.

tLrerunken.
Am vorletzten Samstag, gegen Abend, ertrank

im SchuyikillEanal. in der Nähe von Birdebo-
ro, Backs Eaunly, der vjäyrige Sohn der Witt-

Knaben am Ufer des Ebnats spielt«. Sein Lerch-
»am wurde einigt Stunden spater aufgefunden

und am lcpten Sonntaz Nachmittag beerdigt.

Die Gewalthat itt LVaschington.
»L>er North American bemerkt über die an Se-

nator verübte Gewaltthat :
"Angesichts kürzkcher Vorfälle können überlegen-

de Menschen wohl inne Halle» und sich frkgen,
was wird zunächst kommen ? Wir haben ge-
sehen wie friedliche Ansiedler in einem Territorium,
das ihnen durch die Gefctzc gci'ffnct wurde, durch

wurden, die sie gekauft hatten und genöthigt wurden

ihr Eigenthum zurückzulassen und in vielen Fällen
gczwungcn wurde» in dcr Verborgenheit Schutz für
ihr Leben zu suchen. Wir ha?m gesehen, daß die
Gewglt der Regierung dazu verkehrt wurde, diese
Misbräöche aufrecht zuhaken ; und ihre richterli-
che Befehle angewendet wurden, um Plänen von
Gewaltthaten und Unterdrückung behülflich zu
sein ; und nun als ein Vereinigte Staaten Sena-
tor es wagt seiNe Stimme zur Verdammung dieser
Handlungen zu erheben, sehen wir ihn bei Hellem
Tageslicht knter dem Dache des KapitoliumS selbst
von einem wüthende» Eisenfresser niedergeschlagen,
welcher sein ruchloses Werk nach seinen« eigenen
Gutdünken ausführt, oh»e daß Jemand feinem
Arm Einhalt thut. Was kommt zunächst ? In
Ka»sas werde» die Freunden dcr Freiheit gleichwie
wilde Thiere gejagt ; in Waschington haben so-
gar die öffentlichen Heiligthümer nicht ihre Ver-
theidiger zu schützen, daß sie nicht gcquält und wie
Hunde geschlagen werdcn."

lLine große Fainilkr.
Der CorrcSpondcnt einer Zeitung in Ohio

schreibt von Bourbon Caunty, Kentucky, folgen-
des über eine Familie!

Der alte Herr, das Familienhaupt, ist gebür-
tig aus Maryland und ist jetzt im 7i)sten Jahre;
wurde nach dcm Staate Kentucky gebracht, als cr

noch ganz jung war, und hat seine Familie, beste-
hend aus 6 Söhnen und 3 Töchtern, iai gedachten
Caunty gezogen.

Die folgende Tabelle zeigt die Größe und das
Gewicht dcr einzelnen Faniilienglieder, sowie auch
das gesammte Gewicht und Alter dcr ganzen Fa-
miiie:

Gro?. Gewicht.
Vater, 6 Fuß 4 Zoll. 2W Pfund.
Mutter, 6 " 4 " 285 "

Ihomas, 6 " 4 " 23N "

James, 6 " L " 225
Sarah, 6 " 1 " 165 "

John, 6 " llj 266 "

Mary, 6 " 2 " 2i>«> "

Elijrh. 6 " 3 " 2li> "

Martha, 6 " 6 " 220 "

Eli. 6 " 6 " 1!)7 "

Tochter, 6 " 3 " 16(1 "

Gewicht der ganzen Frmilie 2,418 Pfund ; Al-
tcr 557; Länge 7il Fuß 2j Zoll.

gehört zu den ersten Familien in Kentucky. Es
wird noch hinzugefügt, daß mehre vou den Eukel-
Kindcrn bereits 6ö Fuß groß unv »och am Wach-sen waren.

Rlugbeit eines Elephanten.
Folgender bemerkcnswcrthe Fall von der Klug-

heit eines Elephanten ereignrte sich kürzlich, als die

Menagerie des Hrn. Driesbach in Newark, N.
Jersey, einfuhr. Der Wärter des Elephanten

fiel nämlich, in einem Anfalle von Epilepsie plötz-
lich vom Pferde. Die ganze Menagerie machte
sofort Halt und mehre Mitglieder der Gesellschaft
eilte» voran, um dcn Man» aufzuhcbcn. Abcr
dcr Elcphant wollte Niemanden gestatten, sich d,r

Form stiacS Wärters zu nahm. J idem er i!n
mit seinem Rüssel sanft aufhob, versuchte er, ih»
wicdcr auf fci» Pfcrd zu setzen ; da er aber fand,
daß der Mann ohne Besinnung war, so legte er

ihn Wiederaus den Boden und hielt Wache bei ihm.
Diele Mitglieder der Gesellschaft versuchten, den
treuen Elephanten, welcher jetzt über den vermeint-
lichen Tod feines WärtcrS wild gcwordcn war. zu
besänftigen, abcr ohne Erfolg. Nachdem derselbe
eine Zeitlang in diesem Zustande gelegen, kam dcr
Arzt an, den man mittlerweile herbeigerufen hatte;
abcr auch diesen wollte der Elcphant nicht hinzu-
kommen lassen. Zuletzt erlangte der Wärter wie-
der soviel Bewußtsein, daß er dem Elephanten be-
deute» konnte, dcn Arzt herankomme» zu lasscn,
und das kluge Thier gehorchte im Augenblick, an-

scheinend die ganze Zeit über, während dcr Arzt
den Wärter behandelte, in der größten Angst.

«Ss-In Shreveport, Mississippi starb kürzlich
ein alter farbiger Mann, bekannt als ?Doktor
Jim" im Alter von mehr als 125 Jahren. ?Er
war wahrscheinlich der älteste Man» in den Ver.
Staaten und «hat sich viel darauf zu Gute, der
Spielkamerad Georg Washington's gewesen zu
sein. Er konnte viele, <nit der Revolution in Ver-
bindung siehende Umstände erzähle» und war mit
den alten Familien-Namen um Fredricksburg, Va.,
wohl bekannt; so erinnerte er sich der Spötwood,
Dangerfield. Thornton, Lewis, Willis,
Chew, Fitzhugh u. f. w. noch sehr Jim
blieb bis zum letzten Augenblicke im Besitze seines
Verstandes.

geschossen. Sie stritten sich über einen unbcdeu
tenden Gegenstand, als der l Bjährige Sohn Plötz-
lich ein Pistol zog und auf seinen Vater abdrückte
Die Kugel drang unterhalb des recht-» Schulter-
blattes ein und blieb in der B-ust stecken. Ein
herbeigerufener Arzt zog die Kugel wieder her-
aus und e? ist wahrscheinlich, daß Barnell wieder
genese» wird. Ter ungerathene Sohn war zur
Zeit als die Sache ruchbar wurde, noch frei.

«S"Die CoutttieS Columbia. Wvoming und
Suwvan wurden von unserer letzten Gesetzgebung

zu einem neuen Ger.chtSdistrckt erhoben. Gouv.
Pollock hat Hrn. Warre.n I Woodward von Wil
keSbarre, Luzerne Eo., zuu' Präsidentrichtcr dieses
neuen Distriktes ernannt. Derselbe soll ein aus-
gezeichneter SkchtSgclehrtcr sc».!.

VS"Calhari»a Johnson, eine käufliche Schöne,

stürzte sich am Abend des 117. Mai in de.? Dcla-

Ein Polizcibcamter, wclchcr aus das Geräusch her-
! l'eikam, warf ihr eine» Strick zu. aber sie wciger-
; te sich denselben zu ergreifen und sank unter. ?

Ihre Leiche wllrdc lpäker ausgefischt.

IS» Die Stadt Fndlay. Ohio, soll der größte
Cierversorgungsmarkt in der Welt sein, Chicago
n cht ausgenommen. Während des letzte« Mo-
nats wurden nicht weniger als 432,666 Barrels
die durchschnittlich 7 l Dutzend Eier enthielten, von
jenem Platze aus verschifft.

VS" Die Fliege soll in einigen Caunties im
Staat« Maryland ihre Erscheinung gemacht haben
und dem Weizen Schaden beibringen.

In hiesiger Gegend will man noch nichts von
ihr wixea.

! Alle in M.ntgomery Caunty ertbeiuen Lisenzen
isollen sich auf den Betrag vrn 53524 belaufe».

Die Indianer in Nord-Amerika.
Unter ben amtlichen Jahresberichte», wclchc

dcm Cong-eß vorgelegt worden, "hat 7ciner die öf-
fentliche Aufmerksamkeit mehr In Anspruch genom-
men, als der des CommisstonerS der Jndianer-
Anhelegenheit. Es verbindet sich mit den Indi-
anern unseres ContiiientS ein melancholisches In-
teresse, dessen sich kein Gebildeter entwehren kann
und welches keineswegs In alltäglicher Sentimali-
tät wurzelt. Es hätte der Werke eines Eoopcr

Urbewohnern dieses WclttheilS das Mitleid der
weißen Rare zuzuwenden. Es genüge das Faktum
daß sie einst starke, mächtige Völkerschaften bilde-
ten, daß Alles, was hicr zü Lande die Sonne be-
scheint, ihnen gehörte, und daß sie jetzt, wie der

..Hcrald" nur zu richtig bemerkt, von ihren Ver-
folgern als ein Mittelglied zwischcn Mensch und
Thier betrachtet werden. Das höchste Gericht
der Ver. Staaten hat vor Jahr uns Tag die End-
scheidung gefällt, daß die Indianer als unabhängi-
ge Nationalitäten betrachtet werden müssen ?und
ihre Unabhängigkeit besieht darin, daß sie sich durch
die Pionicrc der Civilisation aus einem Territori-
um nach dem andern verdrängen lassen zu müssen,
bis am Ende nur noch die Wüste für sie übrig blei-
ben wird. Es liegt UNS das Vcrzcichniß der ver-
fchicdcncn Ctämmc vor, welche sich noch im Gebie-
te dcr Ver. Staaten befinden. Einige, wie die
Mohikaner, vermisscn wir in dicser Liste, sie sind
bcrcits ausgestorben, ebenso die Caddoes, Kwways
und andere Stämme. Von den Slockbridges sind
nur noch 13 Individuen nachgeblieben, von den
TuScaroras 236. von dcn lowas 433. Die An-
zghl atter Stämme beträgt jetzt nur noch 314.622
Individuen, während einst allein nur die 12 Haupl-
nationen, welche den nördlichen und westliche» Theil
der Ver. Staaten bewohnten, mehrere Millionen
zählten. So eilt die Race der Nothhäute unauf-
haltsam ihrem Untergang entgegen. Sie wird
bald keiner Jagdgriinde mehr bedürfen, denn sie
w'rd bald aufgehört haben zu cristiren. Kaum
möchte es noch ein Vicrtcljahrhundcrt gestaltet sein,
von Indianer-Nationen zu reden. Sollte es noch
möglich sein, dem Verdrrbcn, welchem sie geweiht
sind, Einhalt zu thun ? Der Chef des Indianer-
Departements ist dcr Ansicht, daß wenigstens eini-
ge von ihnen für die Civilisation zu gewinnen sind.
Er schlägt vor. sie im Widerspruch »lit de>6 bisher
beobachteten Verfahren, im unbestiittenen Besitz der
Territorien, welche sie vertragsmäßig inne haben,
zu lassen, ihnen kein Haares Geld zu verabfolgen
und den Betrügereien der Händler Einhalt z» thnn
Es ist dies eine schöne Idee, wclchcr, wic nie fürch-
ten. nur die Möglichkeit der Ncalifirung mangelt.
Tie Hauptmasse des Handels ist die Schlauheit,
und wer von dieser Eigenschaft weniger bei tzt, wird
übervortheilt. Obgleich die Indianer binsichllich
ihrer geistigen Fähigkeiten keineswegs stiefmütterlich
bedacht sind. Ist ihnen doch im Umgang zwischen
Mann und Man» clne Harmlosigkeit eigen, welche
sie nun schon mehr als zwei Jahrhunderte unabän-
derlich zur wehrlosen Beute dcr Weißen gemacht
hat. Jeder Betrug erfüllt sie mit B tteekeit, abcr
sie wisse» sich feiner nicht zu erwährc», und wir sind
überzeugt, daß jede Berührung mit den Weißen,
von denen sie doch die Civilisation erlange» müssen
z» Ilrcm Nachtheil ausschlage» muß. Die In-
dianer sind ein sociales Räthsel. Während ande-

re Völker, die eben so wenig wie sie mit dcr übn
gen 'Welt in Verbindung kamen, sich dennoch auf

eine hohe Stufe der Cultur z» schwingen wußten,
ging ihnen dieselbe, obgleich sie bei der Entdeckung
Amerika'S den Continrnt jedenfalls schon mehrere
Jahrhunderte inne hatten, gänzlich ab. Es slo-
rirten unter ihnen keine Künste, sie kannten keine
Schriftlichen, ja sogar die Baukunde war ihnen
gänzlich unbekannt. Der Grund ist in der wal-
digen Beschaffenheit Amerika'S zu suchen, welche
sie nicht zum Ackerbau, diesem Hebel jeder Entwick
eliing einlud. Die Jagd und das Wanderleben
bilden dcn Menschen nur vonEiner Seite, und oh
ne einen festen Wohnsitz lst an kein gcordnctcs
Staatslebcn, an keinen socialen Fortschritt zu den-
ke». Ohne Zweifel war eS die Pflicht der Wei-
ßen, sie mit de» Segnungen dcr Civilisation be
kannt zu machen, und aller Wahrscheinlichkeit nach
hatten sie sich als gelehrige Schüler erwiesen, wenn
ehrliche, gewissenhaste Lehrer ihnen die Hand ge-
reicht hätten. Jetzt aber ist es zu spät. Das
Gefühl rineS tauscndfältigcn Unrcchts hat sich in
die Brust des Indianers eingegraben. Die Ci-
vilisation ist für Ihn dcr Inbegriff jeder Nieder-
tracht nnd auch die humanste Regierung wäre nicht
im Stande, ihn für dieselbe zu gewinnen.

(N. P. Cr'iMjtg.

Feuer.
Nm vorletzten Sonntag Nachmittag, etwas nach

3 Uhr, brach Feuer aus in dcr große» backsiei-
»ernen Scheuer des Hrn. Wm. Ermcntraut in der
Allee, zwischen der Nord 4ten und sten Straße.
Reading. Es wehte zur Zeit cin hcftiger Wind
und die Gefahr wurde noch dadurch erhöht, daß
wir seit mehren Tagen keinen Regen gehabt und

folglich alles sehr trocken war. Unsere Fcuerleutc
waren prompt bei der Hand und ihren Anstrengun-

Gehäudc von den Flammen crgriffcn wurde. Die
besa.zte Schcuer brannte jedoch ganz aus, und nur

die Mauern sind stehen geblieben. Der ganze In-
halt. bestehend in eir.tr großen Quantität Stroh
einer Ouantität Taback, einem Wagen der Mustk-
bande, einer Kutsche, Butschcrgeschirr und sonsti-
gem Geräth, wurdc ebenfalls durch die Flammen
verzehrt.

Während dieses Feuer die ganze Thätigkeit un-

serer Feuerleute in Anspruch nalsm, wurden Funke»
und Bruchstücke brennender Schindeln durch de»
starken Wind in ziemliche Entfernung getrieben,
nnd die Dächer von einem dutzend Häuser in süd
südöstlicher Richtung rnNündet. Ein großer Theil
der Stadt war der größte» G fahr ausgesetzt, dem

verheerenden Elemcnt zum Opfer z» fallc». In
fast allen Fällcn gelang es der Wachsamkeit der
Eigenthiimcr das Feucr im Entstehen ,u löschen,
allein auf dem Hause von Andreas M. Sollide.
Esq . hatte es schon so weit um sich aegriffen als
eS entdeckt wurde, daß die Hüife der Feuerleute in
Anspruch genommen werden mußte. Diesen gelang
es zwar auch das Haus zu retten, allein der Inhalt
desselben Ist durch das Wasser bedeutend beschädigt
worden.

Es ist nicht zu leugnen, daß unsere Feuerlrute
bei dieser Gelegenheit große Tüchtigkeit entwickelten
und sich gerechte Ansprüche auf die Dankbarkeit dcr

Gemtlnhcit erworben M'fN. Ueber den Ursprung

des Feuers wird gesagt, daß zwci junge Mädchcn
unserer Stadt einen großen Mann mit einem
Schnurrbart ein Streichholz entzünden und dassel.
be brennend in die Scheuer we -fen sahen, worauf er

sich schnell davon machte.?(Adler.

Ann Moore, 26 J'hre alt, vergif-
tete sich <in Pbilade!vbial mit Laudanum, mls

! Schmerz wegen Verlust ihres KindcS, welches ihr
geschiedener Mann mit Ihrer Zustimmung zu sich

! gcnommrn hatte.
LS?» George Barker, ei» Neger, der in

l Delaware sein« beide» Kinder ermordet«, ist d«S
Morde» Wi2ten Grade schuldig befunden und
verlMhrilt worden. 35 Peitschenhiebe zu bekom-
men und ausdrm Staate verbannt zu werdcn.

PlttSb urg, den 2S. Mai.
Durchgebrannt.

Es ist leider nichts Neues in diesem Lande der
Freiheit, zu hören, daß ein Mann seine Frau
sitzen gelassen, um sein Glück ein paar hundert oder
tausend Meilen weiter zu suchen. Es ist aber auch
keine Seltenheit zu hören, baß eine Frau ihren
Mann vcrachtct und davon läuft, ch» in andern
Verbindungen einzugehen. Ein solcher Fall ist die-
ser Tage hier vorgekommen. Die Frau eine» an-
gesehenen uud allgemein bekannten Geschäftsman-
nes (dessen Namen aus Rücksicht verschwiegen wird)

ist durchgebrannt, nachdem sie vorher alle Möbel
ihrer aufs Eleganteste eingerichtete Wohnung weg-
geschasst haue, was sie um so lclchtcr thun konnte,
da ihr Mann in Geschäften einige Tage auf dem
River war. Sie nahm Alles rnit fort, sogar den
Kanarienvogel sammt dem Käfig. Die vielen
Gcräthschasten hat sie da nnd doit gegen eincn
Spottpreis abgegeben, uüd hat sich wie man ver-
muthet, nach Cleveland begeben. Als ihr Mann
lurückkehrte, fand cr das Haus lcrb. Die Polizey
hat jedoch die meisten G.räthschaflcn aufgefunden
und sie dem betrogenen Ehemann zugestellt, der,
wenn cr klug ist, keinen Ccnt für die Wiederbrin-
gung scincr Ungetrcucn ausgeben wird.

Da« Gegentheil.
Eine"Californische Wittwe" wie die Frauen ge-

allcr Frühc durch wiederholtes Pochen an ihre»
Hause in Allegheny aus dem Schlaf geweckt. Sie
öffnctc cin Fenster »m zu sehe», wer dcr Ruhestörer
sei, und gewahrte einen Mann in zerfetzten Klei-
dern und langen struppigen Bart, dcr einen Pack
anter dem Anne hatte und Ein'aß begehrte. Sie
qielt ihn für eincn Pedlar und sagte halb verdrieß-
lich, daß sie keine von seiaen Waaren brauche.
Oer Man» fing an z,u lachen, und sagte, sie sollte

werde. Seine Stimme hatte einen ihr nicht un-
bekannten Ton; sie besann sich eine Weile, faßte
ein Herz und machte die Thüre aus. Kaum war

reiche für feine Frau, womit cr sie über-
raschen wollte.

Großer TascheiiSiehjtahl.
Es trcibt fleh seit einiger Zeit eine Bande Ta-

schendiebe hier herum, die ihr Geschäft gut zu ver-
stehen scheint. Ihr letztes Kuuslslück wurde an

dcm Cougrrßmitglied Achtb. Jer. Clemens von
Alabama verü'.'t. Hr. Clemens fuhr mit dcr O.
und P. Eiscnbahn von Ncu-Brighto» nach Alle-
ghcny und stieg am Depot in de» Omnibus No.

groß, mit breite» Schulter», Brille und Schnuir-
l'art, der nebe» ihm saß, zog sich plötzlich zurück,
oorgebend. cr habe sich gcirrt und wolle sich in

ic Hcrr Clemens, daß er bestohlcn war, und zwar
in Betrag von S7UI1 ?SB6il>» verschiedenen No-

ten und Goldstücke», die cr alle genau zu beschrei-
ben wußte. Die Polizcy, hicrvon in Kenntniß
gesetzt, that ihre Schuldigkeit, und cs gelang ihr
nuch, den Kerl nebst zwey scincr Helfershelfer am
Allegheny Depot z» verhaften. Sie wurden aus
die MayorS Office gebracht, wo sie ihre Name»
>ls I. Wilson, W. Brown und E. Graham an-
gaben. Beym Erstcn fand man 8212, beym
Zweyten 8181 und beym Dritten 862 in Gold
and Noten. Herr Clemens, dcr hcrbeygcrufe»
wurdc, crkanntc den Ersten als dcn Dieb und das
»orgefundcne Geld als das feinige.

Sie wurden einzeln verhört und gaben an, sich
zufällig in Alliance getroffen zu haben; Wilson
sei ein Metzger aus Baltimore, Graham ein Ei-
garrenmachcr aus Vuffalo. Und Brown ein "Händ-
ler in Allem" aus Buffalo. Alle drey sind Eng-
länder. (P. Courier.

tLin IViinVcr.
Am letzten Mittwoch begegneten sich oberhalb

des Hatchrlvue-Vainutcs, ungefähr ö Meilen über
Rauch Ehunk, zwei Boote, ein geladenes und lee-

res. Durch irgend einen Zufall brach die Zug
linie des leeren Bootes, ivosurch dieses in den
Ltrom gezogen wurde. Von 3 Leuten die s! B

auf dem Boote befanden, retteten sich 2 durch He-
runterspringen in die Lecha, der Dritte jedoch, des-
sen Geistesgegenwart ihn ihm Augenblicke des
Schreckens verlassen hatte, segelte mit dem immer
mehr u»d mehr schnclilaufcnden Boote dem unge-
fähr 3» Fuß hohen Damme zu und im Nu war
das Boot mit ihm über den Damm hinaus. ?

Unten angelattgt, sprang der Mann vom Boote
und band selbiges an cincn Baum, dcnn wahr-
jchcinlich war ihm durch den zweiten Schreck der
momentanen Luft-Schifffahrt der Gebrauch seiner
Sinne wieder geworden. Das Wunder dabei in,

daß das Boot, weiches der Länge »ach seme d'L)

Fuß l(1 Zoll mißt, auch nicht »n Germgnen be-
schädigt wurde, und der Man» spürte im Augen-

ais eine große Aufschneidcrci ansehen, und doch ist
dem so. Das Boot wird nun aus cincn Frcsch
warten müssen, da es bei dem jetzigen kleinen
Wasserstand der Lecha nicht fortgenommen werde»

kann.?(Telegraph.)

versuche.
Unser Nachbar Caunty Lancasier, und besou-

ders die Stad! gleiche» Nainens, ist noch immer
von einer Mordbrenner Bande heimgesucht.
Der ?Volkofrennd" vom letzten Dienstag meldet
wieder mehrere Fälle von Brandstiftungen in je-
ner Stadt, die glücklicher Weis« durch zeitliche
Entdeckung »»schädlich gemacht wurden. ES ge-
hört eine nbcgrcisliche Vcrivoisenheit und Schlech-
tigkeit dazu, las werlhvoll« Eigenthum von Ne-

zngcben. wenn dabcy fast immer das Lcicn von
Mcnfchcn und Vieh der größten Gcfahr ausge-
f>Vt Ist. Die Bürgcr von Lancastcr sollten alles
Mögliche anfbieten, um solche Teuf.l in Men-
schengestalt unschädlich zu machen. ?(L. Beob.

Peter Ihne und Frau, von Easton,
haben vorletzten Samstag mit dem Dämpfer
?Arago" New-Jork verlassen, um nach Europa zu
reifen. Sic werden vier bis sechs Monate auf
dem Kontinent verweilen, Deutschland, Frankreich
und Italien besuchen, und dann durch England
wieder zurückkchrcn.

Teraa. Lynchgcrich t.?Die Bür-
ger nm Neubraunfcls arrctirten W. Pleffingame,

seine Frau und seinen Sohn der de« Mords von
Capt. Eallahan Und Hrn. Johnson angeklagt
war. Da man jedoch ihre Flucht befürchtete, er-

schossen sie den Vater und ebenfalls den Sohn, als
dieser zu fliehen versuchte.

kV'Jobn Truitt, Fischhändler in Philadelphia
vcrgisltti sich kürzlich in seiner Wohnung, du.ch
ein« mit Arsenik gewürzte Suppe und starb an
den Folgen der Vergiftung am nächsten Tage,

Mormonen-Eiürvanderung.
Von lowa City wirb geschrieben, daß diese

Stadt jetzt zum Nendczvous der Züge der ..Kinder
des Herrn" (nämlich des Herrn Brigham Aoungl
erkoren sci von dcn Apostctn. Sie kommen in
Cacawanen von 2V(> bis 7110 an ?! und warten

auf weiteren Zuwachs, wie es hcijzt auf etliche
4666 bis 5666 AuSerwählte, wclche im Juli oder
August mitsammen Nach Utah aufbrechen wollen.

Eine Truppe ron 266 sind nahe bei lowa Cily
in Zelten gelagert kamen in lctztcr Woche
in lowa City selbst an. Den Letzteren ist einst-
weilcn das Eiscnbahn-Giitergebäude eingeränmt.
Die Mehrzahl derselben besteht aus Weibern und
Kindern. Es sind dies die in England und
Schottland angeworbenen Rekruten mormonischer
Heiligkeit, welche vor einigen Monaten in Neu-
Jork In Castle Garden die allgemeine Aufmerk-
samkeit erregten.

Sie werten mit großer Umsicht und Fürsorge
geführt und behandelt von den mormonischen
Agenten, nnd scheinen meiiientheils blindlings ohne
alles Mißtraue» dein Rath und dcr Leitung lhrcr
Führer zu folgen.

die Agenten dagegen brauchen, ist der, daß sie sich
nichr allein das Reisegeld bis nach Utah voraus-
bezahlen lassen, sondern auch das gesammte Ei-
genthum in Geld und Gut ?in Aufbe >va h-
rung" nehme».

Die Emigranten-Nunner New-Aorks und an-
derer Orte können sich an diesen ihren mormoni-
schen Collegen ein herzerhebendes Voibild nehmen.
Das Departement der Auswanderer Werbnng,
Transportation, Beaufsichtigung und Ablieferung
zu permanenter Dienstleistung im Staat Jehovah,

in Utah ist eine wahre Muster-Anstalt. Aber da-
für wirbt, fängt und hält man auch feine weißen

matifch und in Wholesale ausgebeutet.
Dagegen kann kein vereinzelter Schlaukopf con-

curriren. - (Dem.

Schaudeikafre Todeoart.
Wilkesbarre, Mai 22. ?Alois Bnck'er

Arbeiter beschäftigt ein Geschirr zu rcinigcn, zu
welchem Zwecke heißes Wasser gebraucht wurde.
Statt nun dasselbe am Bodcn, vcrniittelst eines

zapfen, trat er an den Rand des Kessels, der mit
4il Bkirrel brübheißc», Wasser gestillt war, »in

dasselbe zu schöosen, glitschte aus, und stürzte kops-
über in den Kessel. Sein Mitarbeiter, dcr dcn
Fall hörte, eilte zwar sogleich herbcy, und cs
gclang ihm, uiter beständiger Gefahr selbst in den
Kcssel gezogen Zu werden, Buchcr seiner schreckli-
chen Laae zu entreiße», nachdem derselbe kaum 3
bis 4 Minuten im Kcssel gelegen hatte, allein bey
dcr Hitze des Wassers, war dies schon zu lang,
und alle Rettungsversuche des sogleich hcrbcigc-
rnscnen Dr. Joachim schcitcrtcn an dicser voll
ständigen Verbrühung. Nach vierstündigem cnt-

setzlichem Lriden, das sich durch an Nascrci grän-
zendes Toben kund gab, verschicd dcr bedauerns-
werthe junge Mann, nachdem er oft gewünscht
hatte, wenn man ihn nur nicht aus dcm Kcssel ge-
zogen hatte, um feinen Leiden mit einem Male ein
Ende zumachen.

U^ifall^
Frau Wolf, von Williams Tfp., Northampion

Caunty, entging am vorletzten Freitag Morgen
mit genauer Noth einer Gcfahr, welch.' ihr ohne
Zwciicl das Leben gekostet habcn würde, wenn co

nicht für ihre GeisteSgegcnwart gcwcsen wäre.?
Sie war nämlich mit cineni Pfcrd und Wagen
auf dcm Wege, um Marktfachcn n ch Easton zu
bringcN und fuhr auf dcr Straße, welche länge
der Lchigh Valley Eisenbahn läuft. Als sie sich
nahe bei Glenden befand, kam ein Frachtzug her-
aNgebraust und das Pfeife» der Lokomotive cr-

schrcckik das Pseid so sehr, daß es abgeublicklich
rückwärts ging und sich dem Gclcise dcr Eisenbahn
näherte. Die Dame sah die Gcfahr, wclche si.
bedrohte, und sprang aus dem Waaen, als der
Zug wider denselben stieß. Dcr Wagen wurde
total zertiümmert und Zwei Karren von dcm Ge-
leise gcworfcn.

Schrect lich.
Auf dcr Eifcnbabn in dcr N?he von Dävcn-

port. lowa, crcigncte sich am vorletzten Mittwoch
'Abend einer jener Uuglückefälle. die lrider zu häu-
fig vorkommen. Der Erprcßiug ven lowa City

liif von dcr Bahn ab, und cme schreckliche-Zer-
störung war die Folge davon. Die Locomotivc,

zcrschmcttrrt, zwölf Perfoncn auf der Stelle ge-
tödtet, und eine grsße Anzahl mehr oder wenig»
verwundet.

»M'Stcphcn H. Luther, von Warwicke, R.
1., erlcgte y?r einigen Tagen eine Fischotter, die
fünf Fuß lang war und 25 Pfund wog. Er cr-

hiclt 815 für dcn Balg. Das Zhier wehrte sich
wie ein Tiger und macht«! dcm Man» und scincm
Hunde vicl zu schaffen, che cs untcrlag. Die
Fischottcr wird in den Neu England Staatcn nur

sciten angctroffcn und »och seltcucr von solcher
enormen Gköße.

. Scheuer verbrannt.
Die Schcuer und das Heuhaus des Hrn. John

Scott, in dcr Nähe von HartSville, Bucks Caun-
ty, wurde am letzte» Mittwoch durch Feuer zcr
stört. Getreide, Heu und Stroh, mcbrcre Ackcr-
wagcn, so wie sonstige Ackecgcräthschaflcn wuite»
ebenfalls ei» Raub der Flamme».

rretirt. Ein Mann. NamcnS Fe-
gunvilS, ist in Philadelphia arrctiit worden, be-
schuldigt die Howell's Räuberei im letzten März,
in Northampton Caunty, begangen zu haben.

Gedanken vsn itroinwell.
Wer sein Betragen gegen dich plötzlich Ändert,

hat dich betrogen oder will dich betrüge».
TraAe dcm nie, den du ciniNal beleidiget hast !

Willst du von Feinden nicht betrogen werden,

so vertraue Freunden nicht.
Wo du dich nicht rächen kannst, da schweige

und verst«Ue dich.
Es ist zuweilen klug. Beleidigung?» zu ver-

schmerzen, man muß sie aber nicht vergessen.
Glücklich, wer viel Freunde hat; glücklicher

wer kcint braucht.

2 Wochen später voü Califoruitn.

~.... DADiM
Di« ?Grenada" zu Neu-Orleans.

Wichtig rcn Nicaragua?Walker sicgrcich-Test«
Siieaner geschlagen?Nicaragua verlaßea

in Gold am kommen.
Das Dampfschiff ?Grenada" von Havana

langte am 27sten Mai zu Neu-Orleans mit Cal-
ifornia Neuigkeiten, die bis zum sten Maireichesan.

Der Dämpfer Illinois verließ Aspinwall flirNeuyork, mit 51.8d11,661t in Gold an Board.
I» Mariposa Caunty haben die Einwohner 2V

Mexikaner und Chllianer umgebracht, unter dem
Vorgeben daß einer ihrer Zahl von jenrr S«it«
her umgebracht worden sei. Sie haben nun all«
Chinesen. Mexikaner, Peruvianer, u. f. w. aus
dem Lande beordert.

Die San Franzisko Markte wartn keiner Ver-

Der Indianer-Krieg in dein Wafchington-Ter-
ritoriuin wird mit vielem Eifer fortgesetzt, und die
Iidianer sind wieder an verschiedl'NsN Stellen ge-
schlagen worden. Die Freiwilligen beklag-n sich
aber daß nur schlecht für sie. durch ih» Offiziers
für Lebensmittel gesorgt wird.

Zentral Ainer<?a.
Die Neuigkeiten von Nicaragua lauten dahin,

daß die Costa Ricancr Armee das Nicaragua-Ter-
litorium vcrlaßen habe. Dieselbe zog bei Land
über die Grenze, ?schiffte aber 3illl Verwundet«
nach San Juan dcl Sur.

Die Costa Ricaner beklagen sich sehr
daß man sie nicht mit dem G.'fühl In Nicaragua
gegen Walker bckanntgemacht habe. Sie er-
wartctcn mit offenen Armen empfangen zu wer-
den, waren aber bitter getäuscht.

Die Zahl dcr Gctödtctcn und Verwundeten
unter der Streitmacht des Riva«, belief sich nur
zu ltlil, während die Costa Ricancr 650 Mann

Voin Anslnnd.
'

Ä NcUercs vou Europa.

Ankunft dcr L>alt!e.
Amerikanischer Vertrag mit Persien. Brodstoffe ge-

fallen.
Dcr Dampfer ?Baltic" kam gestern Morgen

um liZ.Uhr in Neu-Aork an, mit Nachrichten bis
zum 14.

Die politischen Nachrichten sind interessant,
In Frankreich und in Jtalicn Ist es schwül, von
geheimen Umtileben und Aengstcn davor; in Bel-
gien ist die Siinniiung aufgeregt. Rußland ist
unzufrieden mit dcm geheimen Vertrag der Alliir-
te» und Oestreichs, bezüglich ttr Garantie der
Türkei. . . ....

Handels Nachrichten.
Liverpool, 14. Mai. Der Baumwol-

lcnmarkt blieb still und die Preise unverändert.
Brodstoffe. Weizen ist ein wenig im Preis

gesunken. Auch Mchl f!cl etwas. Weißes Kor»
ist rar und stieg.

Die HandclSnachrichtkN von Calcuita, die bis
zum 8. April reichen, lauten günstig. Indigo
war lebhaft und Preise fest. Zucker, Reis, In-
digo-Spekulationen wurden durch die niedrige
Fracht belebt. Baumwo?e still unverändert.

tLnglanV.
Der Slaatsschatzkanzlcr zeigte. In öffentliche,:

Versammlung im Staateschastgehäude an, daß mit

wofür er Staatsschatzboiids vorschlug.-diese wür-
den aber erstände 1L56 vielleicht erst im nächsten
Jahr verlangt.

Hr Smith O'Brien der irische Verbannte und
Flüchtige wird zufolge ker Amnestie in Linierik er-
wartet. Er reist augenblickl ch mit seinem ältesten.
Seh» In Äiirchsnlard »i>d..wird in diesem lah!
cincn B such in Amerika machen.

Frankreich.
Ein es eh ei e r Vertrag. Der Ver-

trag zwischen Oestreich unv den Alliirten, der 1z
Zage »ach Abschluß des FrirdencKcitrags in Pa-
ri» eingegangen wurde, bezüglich der Garantie
für dir Autegriiät und Selbstständigkeit der Tür-
kei soll Rußland nn entlich gegen Engtand von

maßt. Der Pariser Cvrrespondent ter
glaubt, daß taduich die Morncy'S
nach Petersburg linstweilen suspendiit werde. ?

Grafs Orloff. heißt cS, würde den Frieden nicht ge-
zeichnet haben, halte er vorher diesen Vertrag ah-
nen kvnncii.

Vq» Wien wird berichtet, daß der eigentliche
Anstifter dicscs Vertrags Graf Buol sei. der das
schon bei den Wiener Conscrcnzcn im Avril '55
verlangte, weil Oestreich bei allen Angriffen Ruß-
lands auch die Türkei zumeist cxponlrk sei.

Eine Mierretung zwischen Louis Napoleon und
Grass Arloff soll sehr erregt gewesen sein, d. h>,

gewohnliche Ztuhe behielt. Der Gras hab» den'
Vertrag aIS einen Verlrauenslruch gegen Nußland
bezeichnet, wührcnd Napoleon das nur als eine

Zuvorkommenheit gegen Oestreich nnd England
bezeichnete. » ,

rculs.l'laiid.
Wie n. Ztadetzky verlangt entweder einen

bezuglich der Sliforuxn in der Lom-
bardei. oder seine Abberufung. Er soll zugleich
auf Ansammlung verdächtiger Personen an der
sardinische» Grenze aufmcrkfam machen und wo,
Sardinien immer populärer werde, selbst bei seinen
fl üh?r» Feinden.

General Coronini hat dem Fürsten GHlka of-
fiziel die Räumung der Donaufürstenthümer in-
nerhalb 6 Monäten angezeigt.

Berlin. Die Annäherung Oestreichs a»
Preußen nimmt täglich zu, je mehr die italieni-
schen Verhältnisse sich verwickeln. Fürst ZLlndisch-
grätz wird hier erwartrt, und darauf der Kaiser»
Ter Vertrag von 1821 soll «rneuert werden.

Zvußlarid.
Der Czar in Warschau kündigt an, daß Ruß-

land cincn ncuen Sommcr-Feidzug gcgcN' den
Kaukasus beginnen wird unter Gen. Chinleff »»-

ter tem Obeikommando von Gen. Mulavieff.?
Die Erpedition soll bis nach Daghestatt reichen,
6!) Meilen von der Küste de- schwarzen Meere«.

05- Der Dämpfer .Afrika" ist am 28. Mai
mit no» Z Tagen ssatcrr» Neuiglcilen zu San»,
Höok angclaugt. Wir finden jedoch Nichts daikln
wclchcs der Meldung ivcrth wäre.


